
Kreisstadt Bergheim 

Der Bürgermeister 

Vorlage Nr.: 444/2020 

öffentlich 
 Mitzeichnungen 

Dezernat: I 
     

FBL: Herr Sevenich 

AbtL: Herr Sebastian Stotzem 
     

Verfasser/in: Herr Stotzem 
 

Vorgesehene Beratungsfolge 
Gremium Datum 

A.f. Bildung, Sport und Kultur 20.01.2021 
 
 

 

TOP 
 

Mitteilung 

Sachstand zum "Bergheimer Heimatpreis" 
 

 

Erläuterungen: 

 

1. Sachverhalt 

Gemäß Ratsbeschluss vom 22.06.2020 nach Vorberatung im Ausschuss für Bildung, Sport und Kul-

tur am 05.02.2020 wurde im Juli 2020 zu Bewerbungen für die erstmalige Verleihung des „Berghei-

mer Heimatpreises“ aufgerufen. Hierzu wurden verschiedene Plattformen genutzt: Pressemitteilung, 

Facebook, städt. Homepage, Email an Schulen und Vereine. Ziel war es. Interesse für die bei Ju-

gendlichen und jungen Erwachsenen häufig wenig beliebten Themen Geschichte, Heimatkunde und 

Heimatpflege zu wecken. Langfristig soll so nachhaltig das Weitertragen der Geschichte und Kultur 

Bergheims gesichert werden. 

 

Bis zum Ende der Bewerbungsfrist am 04.11.2020 ging lediglich eine Bewerbung ein. Es handelt 

sich um ein Video der „Bierfreunde Bergheim“ das sich insbesondere mit der Historie der Römer-

brauerei befasst. 

 

Darüber hinaus gab es noch einige Anfragen von Gruppen, die am Ende – nicht zuletzt aufgrund der 

Corona-Pandemie – davon Abstand genommen haben, eine Bewerbung einzureichen. Alle Gruppen 

zeigten sich aber sehr interessiert an einer Teilnahme, falls das Projekt 2021 wiederholt wird.  

 

Nach Abstimmung mit den Jury-Mitgliedern auf elektronischem Wege, wurde ein Preisgeld in 

Höhe von 2.500,- € festgelegt.  

 

Normalerweise ist es zwingend erforderlich, den Preis im laufenden Jahr zu vergeben, um die För-

dergelder zu erhalten. Aufgrund der besonderen Umstände konnte die Verwaltung aber in diesem 

Jahr erfolgreich einen Antrag bei der Bezirksregierung stellen, sodass eine Verleihung „des Berg-

heimer Heimatpreises 2020“ ausnahmsweise auch in 2021 noch möglich ist. Um den Preisträgern 

eine möglichst feierliche Verleihung zu ermöglichen, soll zunächst der weitere Verlauf der Pande-

mie abgewartet werden. Grundsätzlich ist eine Verleihung aber gegen Ende des ersten Halbjahres 

2021 vorgesehen. 




